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Anfrage 

 
 
des Abgeordneten Alois Kainz  
und weiterer Abgeordneten 
an den Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz  
betreffend Auswertung von PCR-Tests in Tirol    
 
 
Die Auswertung von PCR-Tests stellt viele Labore in ganz Österreich vor eine große 
Herausforderung. Medial ist die Auswertung von PCR-Tests auf Covid-19 gefühlt die 
Hauptaufgabe von Laboren im ganzen Land. Tatsächlich führen die meisten Labore in 
Österreich aber nur rund 20% Corona-PCR-Tests durch, der Rest sind andere 
Labortests oder onkologische Analysen über Befunde für nicht von Corona betroffene 
Intensivpatienten bis hin zu Analysen für Transplantationskliniken.  
 
Das die Labore in den einzelnen Bundesländern mit dem erhöhten Bedarf an PCR-
Test Auswertungen überfordert sind, zeigt beispielsweise ein Fall in Salzburg: 
 
„Das Land Salzburg hat nun kurzfristigst das Wiener Lifebrain-Labor mit der Testkit-
Belieferung und den Analysen für die PCR-Gurgeltests in den Rotkreuz-Teststraßen 
des Landes Salzburg beauftragt. Uneingeschränkt weiter durchgeführt werden vom 
Labor Mustafa behördlich angeordnete PCR-Tests. Diese erfolgen in der Regel mittels 
Nasen-Rachen-Abstrichs. "Dafür werden wir die erforderlichen Kapazitäten weiterhin 
bereithalten", sagt Mustafa.“ 1  
 
 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz folgende  
 

 

Anfrage 
 

1) In welchen Laboren werden die PCR-Testkits aus Tirol ausgewertet? Bitte um 
detaillierte Auflistung aller Labore sowie deren Standorte.  

                                                        
1 https://www.sn.at/salzburg/politik/pcr-gurgeltests-aus-salzburger-teststrassen-
werden-jetzt-von-wiener-labor-ausgewertet-112209859  
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2) Gibt es zwischen den einzelnen Laboren preisliche Unterschiede?  
a.) Falls ja, bitte um Auflistung.  

3) Wie schnell liefern die einzelnen Labore in der Regel die Auswertung der 
PCR-Testkits?  

4) Gab es in der Vergangenheit schon Probleme mit einem Labor bezüglich der 
Auswertung der PCR-Tests?  
a.) Falls ja, was ist konkret vorgefallen?  
b.) Falls ja, welche Konsequenzen wurden daraus gezogen?  

5) Gibt es in Tirol Labore die mit der Auswertung der PCR-Testkits beauftragt 
wurden, welche ihren Standort nicht in Tirol haben?  
a.) Falls ja, welche sind das konkret?  
b.) Falls ja, warum hat man sich dazu entschlossen Labore außerhalb des 
Bundeslandes zu beauftragen?  
c.) Falls ja, liefern diese Labore die Auswertung der PCR-Tests genauso 
schnell wie jene, die sich im Bundesland selbst befinden?  

6) Werden aufgrund des erhöhten Bedarfs noch weitere Labore mit der 
Auswertung von PCR-Tests beauftragt?  
a.) Falls ja, welche sind das konkret?  
b.) Falls ja, warum werden genau diese Labore beauftragt?  

7) Welche Firmen sind mit dem Transport der PCR-Testkits beauftragt? Bitte um 
detaillierte Auflistung.  
a.) Wie viel kostet der Transport für die PCR-Testkits? Bitte um detaillierte 
Kostenaufstellung.  
b.) Gibt es für den Transport der PCR-Testkits besondere 
Sicherheitsauflagen?  
c.) Gab es in der Vergangenheit schon Probleme beim Transport mit 
einzelnen Firmen? Falls ja, bitte um Erläuterung.  

8) Welche Maßnahmen setzen Sie generell, um zu gewährleisten, dass die 
Bürgerinnen und Bürger Ihre PCR-Testergebnisse so schnell wie möglich 
bekommen?  
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